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Zugehörige Pläne:
- aktuelle Objektpläne von Büro Dr. Pecher
- Systemdarstellung Spritzbetonausfachung
- Prinzipdarstellung Brunnen

DER AUSFÜHRENDE IST VERPFLICHTET,
DEN AUFTRAGGEBER AUF ETWAIGE UNSTIMMIGKEITEN
DER AUSFÜHRUNGSUNTERLAGEN HINZUWEISEN.
(VOB/B,  § 3.3)

Plangrundlage:

23143802
Energiebetriebe der Landeshauptstadt Wiesbaden
Unterer Zwerchweg 120
65205 Wiesbaden

Hauptsammler Ost, Wiesbaden

23143802_LP4 TWP_VRB_3846_0

Dr. Hug Geoconsult GmbH

± 0,0 ≙ k.A.

Baustoffe (für Betongüten und Betonstahl ist das LV maßgebend!)

Stahlprofile: Gurte, Steifen

C 20/25 - XC 2

Betonstabstahl B500B, Betonmattenstahl B500A

C 25/30 - XC 2, XF1
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Bewehrung
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Energiebetrieb der Landeshaupstadt Wiesbaden

C 25/30 - XC 4, XF 1

C 20/25 - XC 2Betonsohle6

tertiäre Ablagerungen
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- nur übernommen,
nachrichtliche Darstellung -
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HEB 700

*1 und *2

*1 und *2

Die Pfahlanordnung ist eine schematische
Darstellung. Die tatsächliche Anordnung
der Pfähle ist der Objektplanung zu entnehmen
bzw. in der Ausführungsplanung (LPH 5) zu
erarbeiten.

*1 und *2

*1:
 Bestandsrohr wird saniert mit Inliner.

*2:
Im Bereich des Bestandsrohrs werden
die Pfähle nur bis über das Bestandsrohr
geführt. Auch die Primärpfähle in diesem
Bereich erhalten eine Bewehrung im
Pfahlkopfbereich und werden kraftschlüssig
an den Kopfbalken angeschlossen.

Zwischen UK Pfähle und UK Betonsohle
wird Spritzbeton eingebaut. Systemdarstellung
siehe gesonderter Plan.

Hinweis:
In Bereichen mit einer Pfahlanordnung 1-1-1
können die unbewehrten Primärpfähle verkürzt
ausgeführt werden. Sie müssen jedoch mindestens
bis unterhalb des Entspannungsbrunnens reichen.

oder Verdämmung des
Bestandskanals vor Beginn
der Spezialtiefbauarbeiten.
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1,0 m
Betonsohle, unbewehrt

Kopfbalken
B=0,75m; H=1,00m

Kopfbalken
B=0,75m; H=1,00m

überschnitte Bohrpfahlwand 1-1-1
D = 75cm, a = 0,60m
Längsbewehrung:  8 ⌀25mm mit As= 39,3 cm2

Wendelbewehrung:  ⌀12mm alle 25cm mit asw= 9,1 cm2/m

schematische Darstellung,
weitere Informationen siehe
gesonderter Plan

Gurt wird vor Herstellung
des Schachtes zurückgebaut

Darstellung nur
nachrichtlich
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10cm
Sauberkeitsschicht
1,0 m
Betonsohle, unbewehrt

Kopfbalken
B=0,75m; H=1,00m

Kopfbalken
B=0,75m; H=1,00m

überschnitte Bohrpfahlwand 1-1-1
D = 75cm, a = 0,60m
Längsbewehrung:  10 ⌀25mm mit As= 49,1 cm2

Wendelbewehrung:  ⌀12mm alle 20cm mit asw= 11,3 cm2/m

überschnitte Bohrpfahlwand 1-1-1
D = 75cm, a = 0,60m
Längsbewehrung:  11 ⌀32mm mit As= 88,5 cm2

Wendelbewehrung:  ⌀12mm alle 13cm mit asw= 17,4 cm2/m

Gurt wird vor Herstellung
des Schachtes zurückgebaut

GWBau= GWBau=Darstellung nur
nachrichtlich

pk=10kN/m²

Salzbachkanal
- Darstellung nur nachrichtlich -

gewachsener/anstehender
Boden gem. Bohrung

Annahme Auffüllungen
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Objektplanung Bauwerksplan Schachtbauwerk 3846, Dr. Pecher, 09.12.2025
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